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Zürich 1906. XXXlUahrgang N°43. 27, October.

Illistriertis humoristisch -satirisches Wochenblatt
Redaktion und Verlag: J. F. Boscovits.-**

Expedition Waldmannstrasse 4. ~~ BncMrackerei W. Steffen.

Ersoheint jeden Samstag. Abonnementsbedingungen. Briefe und öelder franko.

Alle Postämter und Buchhandinngen nehmen Bestellungen an. Franko für die Schweiz: Für 3 Monate Fr. 3. für
6 Monate Fr. 5. SO, für 12 Monate Fr. 10 ; für alle Staaten des Weltpostvereins : Für 6 Monate Fr. 7, für 12 Monate Fr. 13. SO.
Mnzelne Nummern 30 Cts. Nummern mit Farbendruckbild 30 Cts.

InS8ra,te per kleingespaltene Petitzeile: Schweiz 30 Cts., Ausland 50 Cts. Reklamen per Petitzeile 1 Fr.
Aufträge befördern alle Annoncen-Agenturen.

Jena-Köpenick.
timm' id) heute meine Geyer,

Um hier mit Poeten-Feuer"
ßleltblstor'scbes Scbelmenstück,

Wie's geschah zu Köpenick,
Recht und würdig zu besingen,
Kann mir das allein gelingen,
Wenn das Versmass nicbt verscblappt
Sondern militärisch klappt"
Wenn es im Kasernenton
Passt zur Situation,
ITIäcbtig im Paradeschritt
Dröhnt wie Zwe&enstiebeltritt
Also schneidig", so wie 6R's
Ciebt, wähl' ich den Klappborn*Vers!
Beil dir, märk'scbcs Köpenick,

Schiidas Ruhm tritt weit zurück,
Heut1 vor deinem Schwabenstreich,
Weil sieb das neudeutsche Reich

Scharf drin charakterisiert
Und sich typisch mitblamiert!
Wie' es möglich nur gewesen?
Hfle Seit hat es gelesen,

tn Sauserwitz zur Weltgeschichte.

Alle Welt hat drob gelacht,
Wie im Denkerreiche macht
Eine Rarrbeit ganz enorm
Ceute durch die Uniform!
Wie ein genialer Schelm

Drin, zeigt er vom Wilebelm
Als des Reichs massgebender Stell'"
Falschen Kabinetts-Befehl,
Kann Soldaten kommandier'n
Weiss er gut nur zu kopier'n
Barschen üorge$etzten«Conf
fleischend Subordination
Wie Vernunft in Ehrfurcht still
Steht vor dem Gamaschen-Drill,
Dass sogar 'nen Bürgermeister
Fliehen alle guten Geister,
Weil im militär'scben Stand"
Er Reservelieuteuant!
Und wie selbst 'ne ganze Stadt
Er in Scbacb gehalten hat,
Weil schachmatt der Bürgersinn
Und kein Bürgerstolz mehr drin!

Das ist auch, beseb'n bei Cicbte,
Die ffloral von der Geschichte:
Dass ein Volk degeneriert,
Wenn die freibeit nicht regiert.
Wo man sucht den Geist zu töten,
Geht die beste Wehrkraft flöten.
Wird zu (unkerhaftem Spleen
militär'scbe Disziplin,
Rostete ihr eisern Band
Und ein Jena droht dem Cand

Freilich ]kna»K5penlck
Ist ein lächerlich Geschick

ITur vorerst, und ward ein Cor
Hüchel noch nicht ganz, verlor
Er auch noch nicht den ßumor,
Kratzt er sieb nur hinterm Obr
Ob dem blut'gen" Spott und flobn
Ist's ein Bess'rungszeicben schon

fjoffen wir für IßT! das Beste
Und bei einem Sauserreste
Woll'n wir uns're Schweizerart

Prüfen, damit uns nichts narrt"

XXXII.^Kpgsng ^?43. 27. Oetobsk-.

LlpsMoii Vi/silimsnnstrsuzze 4. kucuàeîiôi'izj W. 8ief,'en.

Lrisls rmà Sslàsr krauko.

^Ile ?ostâmtsr un6 Ltic-ìlìiaoâluugSll nekmen LesteUurissen an. ?raà fur 6ie k'ur s IVlonà k'r. ». fur
« kvlonà kr. S. s«, fur IS Ivlvnà k'r. 1« ; sur ails StZAisH àss Mltxosivsàs : kür « Ivlonà kr. 7, für ìS Ivlonà kr. I». 5«.
Mnsàe àmmsTiî S«Y <?t«. àmms»-», mit! ^«^benànekbiêlî Sv Lîs.
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^uftrâ«?e befördern àlls ^.VQovc-SV-^gSUtursli..

Jena-Köpenick. -Z^.
timm' ick keute même Lever,
llm kier mit ?oeten-feuer"
Aeltdittortches 5cheimensMck.

Vie's gescksk 2U Köpenick,
lîeckt unck «ürckig 2U besingen,
Xsnn mir âss sllein gelingen,
wenn à VerîMRt nickt verscklsppt
Sonckern militärisch klsppt"
Venn e» im ksseraento»
?ssst 2ur Situation,
Mâcktig im pNwckeschritt

vröknt vie Ztveànstiedeitritt
^Ilso sckneiäig". so «ie elî's
Liebt. «SKI' ick cken klsopdorn-ver»!
keil ckir, mârk'sckes Köpenick,
SchilckSî iîukm tritt «eit Zurück,
keut' vor ckeinem Sck«sbenstreick,
Vieil sick ckss neuckeutsche Kelch

Scksrl ckrin chsrsliterisiert
llnck sick typisch mitbismiert!
Aie es möglich nur gewesen?
NN« Veit kst es gelesen,

Lin Ssuser«it2 ?ur Aeltgesckickte.

/liie Aelt kst ckrob geischt.
Aie im venkerreiche msckt
Cine Narrheit gsn2 enorm
Leute ckurck ckie Vniform!
Aie ein genialer Schelm

vrin, zeigt er vom Ailekelm
/ils ckes kîeicks msssgedencker Steil'"
fslscken Ksbinetts-Kefekl,
Kann Solcksten kommsnäier'n
Aeiss er gut nur ?u kopier'n
Karscken voi'gesekten-ron,
Keisckenä 5uboräinstion
Aie Vernunft in ekrfurckt still
Stekt vor äem Samsschen-Vrill.
vsss sogar nen kürgermeister
flieken alle guten Leister,
Aeil im militSr'scken Stsnck"

er keservelieuteusnt!
llnä wie selbst ne gsnie Stsckt

Cr in Scksck gekslten kst,
Aeil schschmstt äer Kürgersinn
llnä kein Viirgerstolz mekr ärin!

Vss ist suck, desek'n dei Lickte,
vie Moi»l von äer Lesckickte:
vsss ein voili ckegeneriert,
Aenn ckie freldett »icht regiert.
Ao msn suckt cken Seitt M töten,
Sekt ckie dette Aekrkrstt flöten.
Airck 2u junXerdäm Spiee»
Militâr'scke Vìs2ipiin,
kostete ikr eisern Ksnck

llnä ein Zeas ckrokt ckem Lsnck

freilick Jens-Köpenick
Ist ein lächerlich Sesckick

Nur vorerst, unck «srck em ?or
Michel nock nickt gsn2, verlor
er suck nock nickt cken Humor,
KratÄ er sick nur kinterm Okr
Ob äem blut'gen" Spott u»ck y»d»^
Ist s ein Kess'ruagsseichen sckon
Kotten «ir für IKN äas Keste

llnä dei einem Ssuserreste
Aoll'n «ir uns're Schlveittnrt
prüfen, äamit u»t nickts nsrrt"
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